
Prof. Dr. Heinrich Dauber

* 1944 - in deutsch-französischer Ehe verheiratet mit Charlette Auque-Dauber, gemeinsam drei Söhne und 
vier Enkelkinder; seit über 25 Jahren Mitglied einer ökologischen Haus- und Hofgemeinschaft in Nordhessen;
aufgewachsen im mittleren Neckartal; humanistisches Gymnasium in Stuttgart, Abitur 1963; längere Arbeits-
aufenthalte in israelischen Kibbuzim;
Studium an der Pädagogischen Hochschule Heidelberg; 5 Jahre Grund- und Hauptschullehrer in Baden-
Württemberg; parallel Zweitstudium der Psychologie, Erziehungswissenschaft und ev. Theologie in Tübingen 
und Heidelberg;
1972 Promotion in Erziehungswissenschaft; wiss. Assistent am Institut für Erziehungswissenschaft der 
Universität Tübingen (Prof.Nipkow); wichtigste Lehrer in dieser Zeit: Paulo Freire/Genf und Ivan Illich/Mexiko; 
1978 – 2009 Universitätsprofessor für Erziehungswissenschaft an die Universität Kassel (Erziehungs-
und Schultheorie einschließlich Weiterbildung); 
1980–1992 Weiterbildung in Gestalttherapie / Integrative Leib- und Bewegungstherapie am Fritz-Perls-Institut 
Düsseldorf, grad. Psychotherapeut; 
1990-1996 zahlreiche Aufenthalte in Simbabwe im Rahmen eines Forschungsprojekts ‚Die Zukunft der Einen 
Welt aus zwei Perspektiven’; 
1997-2002 Weiterbildung in Playbacktheater, School of Playbacktheatre New York/ New Paltz, grad. practitio-
ner IPTN; seit 1997 zusammen mit Ch. Auque-Dauber Leiter einer Playbacktheatergruppe ‚Resonanz Play-
backtheater Kassel’; 
Gründungsmitglied (1994) und bis 2006 Sprecher der Kommission ‚Humanistische Psychologie und Pädago-
gik’ in der Deutschen Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (DGfE); 
Mitherausgeber der Reihe ‚Humanistische Pädagogik und Psychologie, Klinkhardt Verlag, Bad Heilbrunn; 
1998-2003 Forschungsaufenthalte und Beratertätigkeit in Namibia
2000-2005 Vorsitzender des Zentrums für Lehrerbildung der Universität Kassel;
2007- 2009 Vorsitzender des Referats für Schulpraktische Studien an der Universität Kassel
Seit 2008 Redaktionsmitglied der Zeitschrift: ‚Transpersonale Psychologie und Psychotherapie‘

Langjährige Interessen, Forschungsschwerpunkte und Veröffentlichungen zu: 
• historische und systematische Grundlagen Humanistischer Pädagogik und Psychologie
• Kolonialgeschichte, interkulturelle Bildung und Erziehung
• Lehrerbildung und psycho-soziale Lehrerbelastung
• Gestalttherapie, Gestaltpädagogik und Playbacktheater
• Bewusstseinsforschung und östliche Philosophien


